
DER BISCHOF VON WÜRZBURG      Wenn wir mit Christus gestorben sind,
dann werden wir auch mit ihm leben. 

2. Timotheus 2,11 

                           Verstorben ist am Donnerstag,  den 12 .  Mai 2022  im Alter von 93 Jahren

                           Pfarrer i. R.  Karl Hauck

          am 6. Januar 1929 in Nordheim v.d.Rhön 

                                        am 18. Juli 1954 in Würzburg

Karl Hauck studierte Theologie nach dem Abitur am Alten Gymnasium in Würzburg. Bischof Dr. Julius
Döpfner  weihte  ihn  am  18.  Juli  1954  in  Würzburg  zum  Priester.  Anschließend  war  Hauck  Kaplan  in
Krombach mit Filialen Schneppenbach und Dörnsteinbach, in Haibach mit Grünmorsbach und in Amorbach
mit Reichartshausen und Beuchen. 1961 kam er als Kuratus nach Zimmern und Roden und war für kurze
Zeit auch Seelsorger in Urspringen (Landkreis Main-Spessart). 1965 wurde Hauck Pfarrer von Premich und
Gefäll. Ab 1984 war er zusätzlich Pfarrer von Stangenroth. Während seiner Amtszeit wurden die Kirchen
und die Pfarrhäuser renoviert. In Premich und Gefäll wurden zudem neue Kindergärten gebaut und der alte
Kindergarten in  Premich zu einem Pfarr-  und Jugendheim umgebaut.  1990  ernannte  ihn die  Gemeinde
Burkardroth  zu  ihrem  Ehrenbürger.  1999  ging  Hauck  in  den  Ruhestand  und  lebte  seitdem  in  seinem
Heimatort Nordheim.

Pfarrer Hauck ging auf die Menschen zu. Mit Herzblut setzte er sich für deren Belange ein und beteiligte sich
tatkräftig an ihren Aktivitäten. Er förderte die Gremien von Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung und 
begleitete seine Gemeinden hin zu eigenverantwortlichem Handeln. Durch seine den Menschen 
zugewandte Art gab er glaubwürdig ein Zeugnis der Botschaft Jesu.

Wir bleiben ihm in Dankbarkeit verbunden und wollen seiner  bei der  Feier  der  Hl. Messe und im
persönlichen Gebet gedenken.

Das Requiem für den Verstorbenen findet am Mittwoch, 18. Mai 2022 um 14:30 Uhr in in der Pfarrkirche
St. Johannes der Täufer in Nordheim v.d.Rhön statt. Die Beisetzung schließt sich an.

Würzburg, den 17. Mai 2022 Ihr Bischof
Kardinal-Döpfner-Platz 4

                                                  Dr. Franz Jung
         Bischof von Würzburg


